
Valentin Gregor kam nach einem zweijährigen 
USA-Aufenthalt als Stipendiat des legendären 
Berklee College Of Music/Boston nach Berlin. 
Bei seinen mehr als 200 Gastspielen in den USA 
konzertierte er mit Stephane Grappelli (Boston 
Jordan Hall 1996) und anderen Größen wie 
Herb Geller (Deutschlandtournee 2002), Du-
duka Da Fonseca, Hans Glawischnig (CD DYAD, 
New York 2000), Ed Schuller, Dane Vannatter 
(Manhattan Town Hall 1998). 

Gregor, diplomierter Jazzviolinist der Musik-
hochschule Köln, spielte lange am Deutschen 
Theater Berlin und absolvierte Musikabende 
im Duo mit Franz Wittenbrink am Deutschen 
Schauspielhaus Hannover und Hamburg.
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2004 verpflichtete ihn die E.L.O. – Nachfolgeband Electric Light Band als 
ihren neuen Rock-‘n‘-Roll-Geiger. Im gleichen Jahr veröffentlichte er SMEL-
LODIE, sein erstes Album mit seinem „Valentin Gregor Quartett“. Das BERLIN 
SONGBOOK ist sein zweites Album, das noch persönlicher als sein erstes 
die Veranlagung Gregors, melodisch und zugleich aber geigenunüblich sehr 
rhythmisch zu spielen, wiederspiegelt. 

Im Januar 2008 erschien der Warner Bros. Zeichentrickfilm „Kleiner Dodo“, 
in welchem ein Affe mit seinem Geigenspiel den Urwald und seine Bewohner 
errettet. Diese Geige wird von Gregor zum Klingen gebracht. Zur Zeit arbei-
tet er neben der Weiterentwicklung des Berlynatic Arkestra an einem zeit-
genössischen Kreativ-Projekt mit DJ und elektrischer Geige. Damit hatte er 
kürzlich Solo-Auftritte in der Philharmonie Essen sowie im Audimax Berlin.


